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See the notice on TED website

634273-2026 - Procedură concurențială
Germania – Închiriere de linii terestre de comunicaţii – Betrieb Gigabit-Netz des EBLC - 
Landkreis Calw Cluster 1
OJ S 178/2026 15/09/2026
Anunț de participare sau de concesionare - regim standard
Servicii

1. Cumpărător

1.1.  Cumpărător
Denumire oficială: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Forma juridică a achizitorului: Organism de drept public, controlat de o autoritate locală
Achizitorul este o entitate contractantă
Activitatea autorității contractante: Servicii publice generale

2. Procedură

2.1.  Procedură
Titlu: Betrieb Gigabit-Netz des EBLC - Landkreis Calw Cluster 1
Descriere: Auf Grundlage bereits bestehender Infrastruktur ist die Errichtung eines geförderten 
Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3 der mit den 
Ausschreibungsunterlagen bereitgestellten Anlage Aufgabenbeschreibung genannten 
Gemarkungsgebiete in den Jahren 2027 bis 2029 geplant. Ausgehend vom bestehenden 
Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus 
Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerörtliche Verteilnetze in den 
jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine 
kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets wird mit den 
Ausschreibungsunterlagen bereitgestellt. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz soll 
einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertiges Teilnetz zur Nutzung 
und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen 
Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen werden.
Identificatorul procedurii: a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Identificator intern: 00311/26 Cluster 1
Tip de procedură: Negociată cu publicarea prealabilă a unei proceduri concurențiale de 
ofertare / competitivă cu negociere

2.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii
Clasificare suplimentară (cpv): 64200000 Servicii de telecomunicaţii, 64210000 Servicii de 
telefonie şi de transmisie de date

2.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

2.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
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Țara: Germania

2.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

2.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

2.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

2.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

2.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

2.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

2.1.3.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 51 975 151,00 EUR

2.1.4.  Informații generale
Informații suplimentare: Die Eignung ist für jedes Mitglied einer Bewerber-/Bietergemeinschaft 
gesondert nachzuweisen; sämtliche Eignungsnachweise sind daher von jedem Mitglied 
vorzulegen. Bei der Bildung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft sind zudem eine 
Beschreibung der Aufgabenteilung bzw. der Auftragsanteile, eine Eigenerklärung über die 
Bildung der Bewerber-/Bietergemeinschaft und über die gesamtschuldnerische Haftung sowie 
die Benennung eines bevollmächtigten Vertreters gemäß Formblatt Eigenerklärung der 
Bewerber-/Bietergemeinschaft vorzulegen. Ist der Einsatz von Unterauftragnehmern geplant, 
sind die Teile des Auftrags, die im Wege von Unteraufträgen an Unterauftragnehmer vergeben 
werden sollen, gemäß Formblatt Unterauftragnehmer anzugeben. Bewerber können sich bei 
der Erfüllung des Auftrags auch der Fähigkeiten anderer Unternehmen bedienen 
(Eignungsleihe). In diesem Fall hat der Bewerber gegenüber der Vergabestelle nachzuweisen, 
dass die in Anspruch genommene Eignung (finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
sowie technische und berufliche Leistungsfähigkeit) in der Person des benannten 
Unternehmens vorliegt und ihm die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen. 
Hierzu sind Verpflichtungserklärungen der für die Eignungsleihe benannten Unternehmen 
gemäß Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer vorzulegen. Für die zur 
Eignungsleihe benannten Unternehmen sind außerdem die in der Anlage Eigenerklärung zur 
Eignung zu den Ausschreibungsunterlagen geforderten Angaben vorzulegen. Alternativ zu 
den nachfolgend geforderten Eigenerklärungen, Dokumenten und Nachweisen steht es den 
Bewerbern frei, eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) oder einen 
Präqualifizierungsnachweis nach dem amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen 
(AVPQ –  vorzulegen. Auch in diesem Fall müssen die www.amtliches-verzeichnis.ihk.de)
Mindestanforderungen erfüllt und sämtliche Angaben gemacht werden, die nach dieser 

http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
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Ausschreibung vorgegeben sind. Sind Eigenerklärungen oder Nachweise nicht Gegenstand 
der EEE oder der Präqualifizierung, sind diese gesondert unter Verwendung der vorgenannten 
Formblätter einzureichen. Jedes Mitglied einer Bewerber-/Bietergemeinschaft und jedes zur 
Eignungsleihe benannte Unternehmen hat eine eigene EEE vorzulegen. Mit dem 
Teilnahmeantrag sind darüber hinaus folgende Nachweise, Erklärungen und Dokumente in 
Bezug auf Ausschlussgründe vorzulegen: a) Verpflichtungserklärung für öffentliche Aufträge 
nach dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) b) Eigenerklärung fehlender Russlandbezug 
gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziffer 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 08.04.2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, gemäß Formblatt 
Sanktionsverordnung. Das Projekt wird nach den vorab bzw. in den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Programmen gefordert. Vom späteren Auftragnehmer 
sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten. Ausdrücklich hingewiesen wird darauf, dass 
wenn die Angebote, nicht den Unterlagen des Auswahlverfahrens entsprechen, diese aus dem 
Verfahren ausgeschlossen werden. Ferner hat der Auftragnehmer entsprechend der Vorgaben 
in den Zuwendungsbescheides sicherzustellen, dass er die ihm auferlegten Pflichten auch im 
Zuge etwaiger zur Projektumsetzung eingegangener Rechtsbeziehungen zu Dritten 
vollumfänglich erfüllt; das Verhalten etwaiger Drittunternehmen wird ihm wie eigenes 
Verhalten zugerechnet. Im Einzelnen gelten neben den Vorgaben der vorbenannten 
Förderprogramme einschließlich der zugehörigen Leitfäden insbesondere die Vorgaben der 
folgenden Regelungen bzw. Bescheide, soweit diese im Zuwendungsbescheid in Bezug 
genommen werden, wobei die Anlagen zu den Zuwendungsbescheiden unter 
Bundesförderung:  bzw. unter https://www.gigabitfoerderung.gov.de/downloads/
Landesförderung:  zum Download und https://cloud.landbw.de/index.php/s/QTZzPowjjytg37w
zur Einsicht bereitstehen.  Die Laufzeit des Vertrages beinhaltet eine Verlängerungsoption 
von 2 x je 3 Jahre.
Temei juridic: 
Directiva 2014/23/UE
konzvgv -

2.1.5.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Numărul maxim de loturi pentru care un ofertant poate depune oferte: 8
Clauzele contractuale: 
Numărul maxim de loturi pentru care se pot atribui contracte unui singur ofertant: 8

2.1.6.  Motive de excludere
Sursele motivelor de excludere: Anunț
Corupție: 
Frauda: 
Combaterea spălării banilor sau a finanțării terorismului: 
Munca copiilor și alte forme de trafic de persoane: 
Participarea la o organizație criminală: 
Infracțiuni teroriste sau infracțiuni legate de activități teroriste: 
Încălcarea obligațiilor în domeniile legislației de mediu: 
Încălcarea obligațiilor în domeniile legislației muncii: 
Încălcarea obligațiilor în domeniile legislației sociale: 
Acorduri cu alți operatori economici care vizează denaturarea concurenței: 

https://www.gigabitfoerderung.gov.de/downloads/
https://cloud.landbw.de/index.php/s/QTZzPowjjytg37w
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Abaterea profesională gravă: 
Interpretare eronată, nedivulgare de informații, incapacitate de a furniza documentele 
necesare sau obținere de informații confidențiale referitoare la această procedură: 
Conflict de interese care decurge din participarea la procedura de achiziții publice: 
Implicare directă sau indirectă în pregătirea acestei proceduri de achiziții publice: 
Încetare anticipată, daune-interese sau alte sancțiuni comparabile: 
Încălcarea obligațiilor stabilite în temeiul unor motive de excludere pur naționale: 
Încălcarea obligației de plată a contribuțiilor la asigurările sociale: 
Încălcarea obligației de plată a impozitelor: 
Activitățile economice sunt suspendate: 
Insolvență: 
Active administrate de lichidator: 
Situații similare, în temeiul legislației naționale, cum ar fi falimentul: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titlu: Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0
Descriere: Auftraggeber ist der EBLC Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw (EBLC). Der 
EBLC plant und koordiniert den Netzausbau im Landkreis Calw. Der EBLC ist von den unter 
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
genannten kreisangehörigen Städten und Gemeinden beauftragt, die Überlassung von 
passiven innerörtlichen Gigabit-Netzen (FTTB) in deren Gemarkungsgebieten an einen 
Netzbetreiber auszuschreiben. Der EBLC sowie die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Calw haben in den letzten Jahren eine Glasfaserinfrastruktur zur Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Versorgung in Teilbereichen des Landkreises 
hergestellt. Hierzu wurden, ausgehend von Anschlusspunkten an bestehende 
Glasfaserinfrastrukturen, durch den EBLC die Zuleitungsinfrastrukturen in das 
Versorgungsgebiet (Backbone-Netz) sowie durch die Städte und Gemeinden innerörtliche 
Verteilnetze in ungenügend versorgten Bereichen des Landkreises auf Basis der FTTC- (als 
Zwischenschritt) und FTTB-Technologie hergestellt. Netzbetreiber des bestehenden 
Backbone-Netzes sowie der bestehenden innerörtlichen Verteilnetze (FTTC und FTTB) ist die 
nswnetz, ein Zusammenschluss der SIT Sparkassen Informationstechnologie und der 
Stiegeler Internet Service GmbH. Auf Basis dieser Infrastruktur planen die Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2029. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. In 
einem ersten Schritt errichten die Städte und Gemeinden auf ihren jeweiligen 
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Gemarkungsgebieten ein Gigabit-Netz (FTTB) zur Erschließung der Grauen Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen Netzerweiterungen, beispielsweise 
durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, 
vorgenommen werden, welche nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden 
und ebenfalls Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes sind. Der mit dieser 
Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 1 – Bad 
Teinach Zavelstein GB-RL 1.0: - Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 667 
Gebäudeanschlusspunkte mit 848 Nutzungseinheiten - Maximalmenge Adressen gemäß 
Rahmenvereinbarung: 734 Gebäudeanschlusspunkte mit 915 Nutzungseinheiten - Garantierte 
Minimalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 367 Gebäudeanschlusspunkte Auf die 
Ausführungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den im Vergabeportal www.deutsche-

 bereitgestellten Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das evergabe.de
Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 
26.04.2021) E-Az. Zuwendungsbescheid Bund: 832.6/10-22 01BW21314 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021 E-Az. 
Zuwendungsbescheid Land: 7-8433.5/162-816611390 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identificator intern: 0001

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii

5.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Durată: 240 Luni

5.1.5.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 8 710 377,00 EUR

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): nu
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Achiziție publică strategică

http://www.deutsche-evergabe.de
http://www.deutsche-evergabe.de
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Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criteriu: Cifra de afaceri specifică anuală
Descrierea criteriului de selecție: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Be-reich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergeben-den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht 
haben: - Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0: 900.000 Euro netto - Los 2 Ebhausen GB-
RL 1.0: 400.000 Euro netto - Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 4 
Neubulach GB-RL 1.0: 2.000.000 Euro netto - Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0: 60.000 Euro netto - 
Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0: 
200.000 Euro netto - Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0: 700.000 Euro netto Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Te-lefon, Fernsehen) 
gegenüber Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Tele-kommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebs-bereit ausgestattet wurde.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Criteriu: 
Tip: Preț
Denumire: Preiskriterium
Descriere: Netzpacht (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Categorie a criteriului de atribuire greutate: Ponderare (puncte, valoare exactă)
Număr legat de criteriul de atribuire: 100
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5.1.11.
 
Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 19/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Obligatorie
Se va utiliza comanda electronică: nu
Se va utiliza plata electronică: nu

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Bei dem zu errichtenden und zu 
betreibenden Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches 
Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung 
öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich 
handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Der 
ausgeschriebene Vertrag dient hauptsächlich dazu, die Bereitstellung oder den Betrieb eines 
öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Diese 
Auslegung entspricht der einschlägigen Rechtsprechung. Ungeachtet der eröffneten 
Bereichsausnahme nach § 149 Nr. 8 GWB ist der Auftraggeber u.a. aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen und dessen Vergabeunterlagen sowie dessen Ergebnis auf der Onlineplattform 
des Projektträgers zu veröffentlichen. Zur Wahrung eines einheitlichen, rechtssicheren und 
förderkonformen Verfahrens wendet der Auftraggeber die Vorgaben der 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) freiwillig an. Diese freiwillige Anwendung 
begründet keine über die Fördervorgaben hinausgehenden subjektiven Rechte der Bieter, 
stellt jedoch sicher, dass die Grundsätze der Transparenz, Gleichbehandlung und 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
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Nichtdiskriminierung in besonderem Maße gewahrt werden. Dadurch werden sowohl vergabe- 
als auch förderrechtliche Risiken minimiert. Klarstellend gilt: Die freiwillige bzw. entsprechende 
Anwendung der KonzVgV und ergänzend der VgV eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz gegen 
Verfahrensentscheidungen richtet sich nach allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. 
VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 L 2856/24.DA). Maßgeblich ist die Rechtslage 
in der Fassung des Gesetzes zur Beschleunigung der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabebeschleunigungsgesetz) vom 18.05.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 137), das am 01.07.2026 
in Kraft getreten ist und für Vergabeverfahren gilt, die – wie das vorliegende – nach diesem 
Zeitpunkt eingeleitet worden sind. Infolge der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB gelten 
diese Vorschriften vorliegend nicht unmittelbar, sondern nur nach Maßgabe der 
dokumentierten freiwilligen bzw. entsprechenden Anwendung sowie der förderrechtlichen 
Vorgaben. Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden oder 
sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich Folgendes: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder des Angebots gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Nachprüfungsantrag ist ferner unzulässig, soweit ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizația care primește cererile de participare: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw

5.1.  Lot: LOT-0002
Titlu: Los 2 Ebhausen GB-RL 1.0
Descriere: Auftraggeber ist der EBLC Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw (EBLC). Der 
EBLC plant und koordiniert den Netzausbau im Landkreis Calw. Der EBLC ist von den unter 
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
genannten kreisangehörigen Städten und Gemeinden beauftragt, die Überlassung von 
passiven innerörtlichen Gigabit-Netzen (FTTB) in deren Gemarkungsgebieten an einen 
Netzbetreiber auszuschreiben. Der EBLC sowie die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Calw haben in den letzten Jahren eine Glasfaserinfrastruktur zur Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Versorgung in Teilbereichen des Landkreises 
hergestellt. Hierzu wurden, ausgehend von Anschlusspunkten an bestehende 
Glasfaserinfrastrukturen, durch den EBLC die Zuleitungsinfrastrukturen in das 
Versorgungsgebiet (Backbone-Netz) sowie durch die Städte und Gemeinden innerörtliche 
Verteilnetze in ungenügend versorgten Bereichen des Landkreises auf Basis der FTTC- (als 
Zwischenschritt) und FTTB-Technologie hergestellt. Netzbetreiber des bestehenden 
Backbone-Netzes sowie der bestehenden innerörtlichen Verteilnetze (FTTC und FTTB) ist die 
nswnetz, ein Zusammenschluss der SIT Sparkassen Informationstechnologie und der 
Stiegeler Internet Service GmbH. Auf Basis dieser Infrastruktur planen die Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
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in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2029. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. In 
einem ersten Schritt errichten die Städte und Gemeinden auf ihren jeweiligen 
Gemarkungsgebieten ein Gigabit-Netz (FTTB) zur Erschließung der Grauen Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen Netzerweiterungen, beispielsweise 
durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, 
vorgenommen werden, welche nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden 
und ebenfalls Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes sind. Der mit dieser 
Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 2 – 
Ebhausen GB-RL 1.0: - Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 300 
Gebäudeanschlusspunkte mit 362 Nutzungseinheiten - Maximalmenge Adressen gemäß 
Rahmenvereinbarung: 330 Gebäudeanschlusspunkte mit 392 Nutzungseinheiten - Garantierte 
Minimalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 165 Gebäudeanschlusspunkte Auf die 
Ausführungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den im Vergabeportal www.deutsche-

 bereitgestellten Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das evergabe.de
Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 
26.04.2021) E-Az. Zuwendungsbescheid Bund: 832.6/10-21 01BW20007 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021 E-Az. 
Zuwendungsbescheid Land: 7-8433.5/3-563653141 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und An-lagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identificator intern: 0002

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii

5.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Durată: 240 Luni

http://www.deutsche-evergabe.de
http://www.deutsche-evergabe.de
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5.1.5.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 3 731 659,00 EUR

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): nu
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criteriu: Cifra de afaceri specifică anuală
Descrierea criteriului de selecție: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Be-reich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergeben-den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht 
haben: - Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0: 900.000 Euro netto - Los 2 Ebhausen GB-
RL 1.0: 400.000 Euro netto - Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 4 
Neubulach GB-RL 1.0: 2.000.000 Euro netto - Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0: 60.000 Euro netto - 
Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0: 
200.000 Euro netto - Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0: 700.000 Euro netto Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
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sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Te-lefon, Fernsehen) 
gegenüber Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Tele-kommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebs-bereit ausgestattet wurde.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Criteriu: 
Tip: Preț
Denumire: Preiskriterium
Descriere: Netzpacht (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Categorie a criteriului de atribuire greutate: Ponderare (puncte, valoare exactă)
Număr legat de criteriul de atribuire: 100

5.1.11.  Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 19/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Obligatorie
Se va utiliza comanda electronică: nu
Se va utiliza plata electronică: nu

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Bei dem zu errichtenden und zu 
betreibenden Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches 
Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung 
öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich 
handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Der 
ausgeschriebene Vertrag dient hauptsächlich dazu, die Bereitstellung oder den Betrieb eines 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
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öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Diese 
Auslegung entspricht der einschlägigen Rechtsprechung. Ungeachtet der eröffneten 
Bereichsausnahme nach § 149 Nr. 8 GWB ist der Auftraggeber u.a. aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen und dessen Vergabeunterlagen sowie dessen Ergebnis auf der Onlineplattform 
des Projektträgers zu veröffentlichen. Zur Wahrung eines einheitlichen, rechtssicheren und 
förderkonformen Verfahrens wendet der Auftraggeber die Vorgaben der 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) freiwillig an. Diese freiwillige Anwendung 
begründet keine über die Fördervorgaben hinausgehenden subjektiven Rechte der Bieter, 
stellt jedoch sicher, dass die Grundsätze der Transparenz, Gleichbehandlung und 
Nichtdiskriminierung in besonderem Maße gewahrt werden. Dadurch werden sowohl vergabe- 
als auch förderrechtliche Risiken minimiert. Klarstellend gilt: Die freiwillige bzw. entsprechende 
Anwendung der KonzVgV und ergänzend der VgV eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz gegen 
Verfahrensentscheidungen richtet sich nach allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. 
VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 L 2856/24.DA). Maßgeblich ist die Rechtslage 
in der Fassung des Gesetzes zur Beschleunigung der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabebeschleunigungsgesetz) vom 18.05.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 137), das am 01.07.2026 
in Kraft getreten ist und für Vergabeverfahren gilt, die – wie das vorliegende – nach diesem 
Zeitpunkt eingeleitet worden sind. Infolge der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB gelten 
diese Vorschriften vorliegend nicht unmittelbar, sondern nur nach Maßgabe der 
dokumentierten freiwilligen bzw. entsprechenden Anwendung sowie der förderrechtlichen 
Vorgaben. Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden oder 
sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich Folgendes: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder des Angebots gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Nachprüfungsantrag ist ferner unzulässig, soweit ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizația care primește cererile de participare: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw

5.1.  Lot: LOT-0003
Titlu: Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0
Descriere: Auftraggeber ist der EBLC Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw (EBLC). Der 
EBLC plant und koordiniert den Netzausbau im Landkreis Calw. Der EBLC ist von den unter 
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
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genannten kreisangehörigen Städten und Gemeinden beauftragt, die Überlassung von 
passiven innerörtlichen Gigabit-Netzen (FTTB) in deren Gemarkungsgebieten an einen 
Netzbetreiber auszuschreiben. Der EBLC sowie die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Calw haben in den letzten Jahren eine Glasfaserinfrastruktur zur Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Versorgung in Teilbereichen des Landkreises 
hergestellt. Hierzu wurden, ausgehend von Anschlusspunkten an bestehende 
Glasfaserinfrastrukturen, durch den EBLC die Zuleitungsinfrastrukturen in das 
Versorgungsgebiet (Backbone-Netz) sowie durch die Städte und Gemeinden innerörtliche 
Verteilnetze in ungenügend versorgten Bereichen des Landkreises auf Basis der FTTC- (als 
Zwischenschritt) und FTTB-Technologie hergestellt. Netzbetreiber des bestehenden 
Backbone-Netzes sowie der bestehenden innerörtlichen Verteilnetze (FTTC und FTTB) ist die 
nswnetz, ein Zusammenschluss der SIT Sparkassen Informationstechnologie und der 
Stiegeler Internet Service GmbH. Auf Basis dieser Infrastruktur planen die Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2029. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. In 
einem ersten Schritt errichten die Städte und Gemeinden auf ihren jeweiligen 
Gemarkungsgebieten ein Gigabit-Netz (FTTB) zur Erschließung der Grauen Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen Netzerweiterungen, beispielsweise 
durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, 
vorgenommen werden, welche nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden 
und ebenfalls Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes sind. Der mit dieser 
Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 3 – 
Höfen an der Enz GB-RL 1.0: - Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 287 
Gebäudeanschlusspunkte mit 529 Nutzungseinheiten - Maximalmenge Adressen gemäß 
Rahmenvereinbarung: 316 Gebäudeanschlusspunkte mit 558 Nutzungseinheiten - Garantierte 
Minimalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 158 Gebäudeanschlusspunkte Auf die 
Ausführungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den im Vergabeportal www.deutsche-

 bereitgestellten Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das evergabe.de
Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 
26.04.2021) E-Az. Zuwendungsbescheid Bund: 832.6/10-22 01BW20999 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021 E-Az. 
Zuwendungsbescheid Land: 7-8433.5/109-845477759 Vom späteren Auftragnehmer sind 

http://www.deutsche-evergabe.de
http://www.deutsche-evergabe.de
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sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identificator intern: 0003

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii

5.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Durată: 240 Luni

5.1.5.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 5 311 902,00 EUR

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): nu
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criteriu: Cifra de afaceri specifică anuală
Descrierea criteriului de selecție: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Be-reich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergeben-den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlossenen 
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Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht 
haben: - Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0: 900.000 Euro netto - Los 2 Ebhausen GB-
RL 1.0: 400.000 Euro netto - Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 4 
Neubulach GB-RL 1.0: 2.000.000 Euro netto - Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0: 60.000 Euro netto - 
Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0: 
200.000 Euro netto - Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0: 700.000 Euro netto Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Te-lefon, Fernsehen) 
gegenüber Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Tele-kommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebs-bereit ausgestattet wurde.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Justificare pentru neindicarea ponderii criteriilor de atribuire: Der Preis ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 19/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Obligatorie
Se va utiliza comanda electronică: nu
Se va utiliza plata electronică: nu

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
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5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Bei dem zu errichtenden und zu 
betreibenden Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches 
Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung 
öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich 
handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Der 
ausgeschriebene Vertrag dient hauptsächlich dazu, die Bereitstellung oder den Betrieb eines 
öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Diese 
Auslegung entspricht der einschlägigen Rechtsprechung. Ungeachtet der eröffneten 
Bereichsausnahme nach § 149 Nr. 8 GWB ist der Auftraggeber u.a. aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen und dessen Vergabeunterlagen sowie dessen Ergebnis auf der Onlineplattform 
des Projektträgers zu veröffentlichen. Zur Wahrung eines einheitlichen, rechtssicheren und 
förderkonformen Verfahrens wendet der Auftraggeber die Vorgaben der 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) freiwillig an. Diese freiwillige Anwendung 
begründet keine über die Fördervorgaben hinausgehenden subjektiven Rechte der Bieter, 
stellt jedoch sicher, dass die Grundsätze der Transparenz, Gleichbehandlung und 
Nichtdiskriminierung in besonderem Maße gewahrt werden. Dadurch werden sowohl vergabe- 
als auch förderrechtliche Risiken minimiert. Klarstellend gilt: Die freiwillige bzw. entsprechende 
Anwendung der KonzVgV und ergänzend der VgV eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz gegen 
Verfahrensentscheidungen richtet sich nach allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. 
VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 L 2856/24.DA). Maßgeblich ist die Rechtslage 
in der Fassung des Gesetzes zur Beschleunigung der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabebeschleunigungsgesetz) vom 18.05.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 137), das am 01.07.2026 
in Kraft getreten ist und für Vergabeverfahren gilt, die – wie das vorliegende – nach diesem 
Zeitpunkt eingeleitet worden sind. Infolge der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB gelten 
diese Vorschriften vorliegend nicht unmittelbar, sondern nur nach Maßgabe der 
dokumentierten freiwilligen bzw. entsprechenden Anwendung sowie der förderrechtlichen 
Vorgaben. Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden oder 
sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich Folgendes: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder des Angebots gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
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Vergabekammer einzureichen. (5) Der Nachprüfungsantrag ist ferner unzulässig, soweit ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizația care primește cererile de participare: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw

5.1.  Lot: LOT-0004
Titlu: Los 4 Neubulach GB-RL 1.0
Descriere: Auftraggeber ist der EBLC Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw (EBLC). Der 
EBLC plant und koordiniert den Netzausbau im Landkreis Calw. Der EBLC ist von den unter 
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
genannten kreisangehörigen Städten und Gemeinden beauftragt, die Überlassung von 
passiven innerörtlichen Gigabit-Netzen (FTTB) in deren Gemarkungsgebieten an einen 
Netzbetreiber auszuschreiben. Der EBLC sowie die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Calw haben in den letzten Jahren eine Glasfaserinfrastruktur zur Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Versorgung in Teilbereichen des Landkreises 
hergestellt. Hierzu wurden, ausgehend von Anschlusspunkten an bestehende 
Glasfaserinfrastrukturen, durch den EBLC die Zuleitungsinfrastrukturen in das 
Versorgungsgebiet (Backbone-Netz) sowie durch die Städte und Gemeinden innerörtliche 
Verteilnetze in ungenügend versorgten Bereichen des Landkreises auf Basis der FTTC- (als 
Zwischenschritt) und FTTB-Technologie hergestellt. Netzbetreiber des bestehenden 
Backbone-Netzes sowie der bestehenden innerörtlichen Verteilnetze (FTTC und FTTB) ist die 
nswnetz, ein Zusammenschluss der SIT Sparkassen Informationstechnologie und der 
Stiegeler Internet Service GmbH. Auf Basis dieser Infrastruktur planen die Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2029. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. In 
einem ersten Schritt errichten die Städte und Gemeinden auf ihren jeweiligen 
Gemarkungsgebieten ein Gigabit-Netz (FTTB) zur Erschließung der Grauen Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen Netzerweiterungen, beispielsweise 
durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, 
vorgenommen werden, welche nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden 
und ebenfalls Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes sind. Der mit dieser 
Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 4 – 
Neubulach GB-RL 1.0: - Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 1.456 
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Gebäudeanschlusspunkte mit 1.899 Nutzungseinheiten - Maximalmenge Adressen gemäß 
Rahmenvereinbarung: 1.602 Gebäudeanschlusspunkte mit 2.045 Nutzungseinheiten - 
Garantierte Minimalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 801 
Gebäudeanschlusspunkte Auf die Ausführungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
im Vergabeportal  bereitgestellten Ausschreibungsunterlagen wird www.deutsche-evergabe.de
vollumfänglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 26.04.2021) E-Az. Zuwendungsbescheid Bund: 832.6/10-
22 01BW21447 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021 E-
Az. Zuwendungsbescheid Land: 7-8433.5/169-887512502 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identificator intern: 0004

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii

5.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Durată: 240 Luni

5.1.5.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 19 329 078,00 EUR

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): nu
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 

http://www.deutsche-evergabe.de
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Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criteriu: Cifra de afaceri specifică anuală
Descrierea criteriului de selecție: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Be-reich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergeben-den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht 
haben: - Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0: 900.000 Euro netto - Los 2 Ebhausen GB-
RL 1.0: 400.000 Euro netto - Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 4 
Neubulach GB-RL 1.0: 2.000.000 Euro netto - Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0: 60.000 Euro netto - 
Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0: 
200.000 Euro netto - Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0: 700.000 Euro netto Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Te-lefon, Fernsehen) 
gegenüber Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Tele-kommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebs-bereit ausgestattet wurde.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Criteriu: 
Tip: Preț
Denumire: Preiskriterium
Descriere: Netzpacht (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Categorie a criteriului de atribuire greutate: Ponderare (puncte, valoare exactă)
Număr legat de criteriul de atribuire: 100

5.1.11.  Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
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Adresa de depunere: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 19/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Obligatorie
Se va utiliza comanda electronică: nu
Se va utiliza plata electronică: nu

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Bei dem zu errichtenden und zu 
betreibenden Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches 
Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung 
öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich 
handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Der 
ausgeschriebene Vertrag dient hauptsächlich dazu, die Bereitstellung oder den Betrieb eines 
öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Diese 
Auslegung entspricht der einschlägigen Rechtsprechung. Ungeachtet der eröffneten 
Bereichsausnahme nach § 149 Nr. 8 GWB ist der Auftraggeber u.a. aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen und dessen Vergabeunterlagen sowie dessen Ergebnis auf der Onlineplattform 
des Projektträgers zu veröffentlichen. Zur Wahrung eines einheitlichen, rechtssicheren und 
förderkonformen Verfahrens wendet der Auftraggeber die Vorgaben der 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) freiwillig an. Diese freiwillige Anwendung 
begründet keine über die Fördervorgaben hinausgehenden subjektiven Rechte der Bieter, 
stellt jedoch sicher, dass die Grundsätze der Transparenz, Gleichbehandlung und 
Nichtdiskriminierung in besonderem Maße gewahrt werden. Dadurch werden sowohl vergabe- 
als auch förderrechtliche Risiken minimiert. Klarstellend gilt: Die freiwillige bzw. entsprechende 
Anwendung der KonzVgV und ergänzend der VgV eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz gegen 
Verfahrensentscheidungen richtet sich nach allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. 
VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 L 2856/24.DA). Maßgeblich ist die Rechtslage 
in der Fassung des Gesetzes zur Beschleunigung der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabebeschleunigungsgesetz) vom 18.05.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 137), das am 01.07.2026 
in Kraft getreten ist und für Vergabeverfahren gilt, die – wie das vorliegende – nach diesem 
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Zeitpunkt eingeleitet worden sind. Infolge der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB gelten 
diese Vorschriften vorliegend nicht unmittelbar, sondern nur nach Maßgabe der 
dokumentierten freiwilligen bzw. entsprechenden Anwendung sowie der förderrechtlichen 
Vorgaben. Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden oder 
sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich Folgendes: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder des Angebots gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Nachprüfungsantrag ist ferner unzulässig, soweit ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizația care primește cererile de participare: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw

5.1.  Lot: LOT-0005
Titlu: Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0
Descriere: Auftraggeber ist der EBLC Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw (EBLC). Der 
EBLC plant und koordiniert den Netzausbau im Landkreis Calw. Der EBLC ist von den unter 
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
genannten kreisangehörigen Städten und Gemeinden beauftragt, die Überlassung von 
passiven innerörtlichen Gigabit-Netzen (FTTB) in deren Gemarkungsgebieten an einen 
Netzbetreiber auszuschreiben. Der EBLC sowie die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Calw haben in den letzten Jahren eine Glasfaserinfrastruktur zur Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Versorgung in Teilbereichen des Landkreises 
hergestellt. Hierzu wurden, ausgehend von Anschlusspunkten an bestehende 
Glasfaserinfrastrukturen, durch den EBLC die Zuleitungsinfrastrukturen in das 
Versorgungsgebiet (Backbone-Netz) sowie durch die Städte und Gemeinden innerörtliche 
Verteilnetze in ungenügend versorgten Bereichen des Landkreises auf Basis der FTTC- (als 
Zwischenschritt) und FTTB-Technologie hergestellt. Netzbetreiber des bestehenden 
Backbone-Netzes sowie der bestehenden innerörtlichen Verteilnetze (FTTC und FTTB) ist die 
nswnetz, ein Zusammenschluss der SIT Sparkassen Informationstechnologie und der 
Stiegeler Internet Service GmbH. Auf Basis dieser Infrastruktur planen die Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2029. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
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und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. In 
einem ersten Schritt errichten die Städte und Gemeinden auf ihren jeweiligen 
Gemarkungsgebieten ein Gigabit-Netz (FTTB) zur Erschließung der Grauen Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen Netzerweiterungen, beispielsweise 
durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, 
vorgenommen werden, welche nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden 
und ebenfalls Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes sind. Der mit dieser 
Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 5 – 
Neuweiler GB-RL 1.0: - Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 49 Gebäudeanschlusspunkte 
mit 58 Nutzungseinheiten - Maximalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 54 
Gebäudeanschlusspunkte mit 63 Nutzungseinheiten - Garantierte Minimalmenge Adressen 
gemäß Rahmenvereinbarung: 27 Gebäudeanschlusspunkte Auf die Ausführungen in der 
Anlage Aufgabenbeschreibung zu den im Vergabeportal  www.deutsche-evergabe.de
bereitgestellten Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das Projekt wird 
wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 
26.04.2021) E-Az. Zuwendungsbescheid Bund:832.6/10-22 01BW21263 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021 E-Az. 
Zuwendungsbescheid Land: 7-8433.5/182-905697474 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identificator intern: 0005

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii

5.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Durată: 240 Luni

5.1.5.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 593 790,00 EUR

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE

http://www.deutsche-evergabe.de
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Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): nu
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criteriu: Cifra de afaceri specifică anuală
Descrierea criteriului de selecție: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Be-reich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergeben-den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht 
haben: - Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0: 900.000 Euro netto - Los 2 Ebhausen GB-
RL 1.0: 400.000 Euro netto - Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 4 
Neubulach GB-RL 1.0: 2.000.000 Euro netto - Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0: 60.000 Euro netto - 
Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0: 
200.000 Euro netto - Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0: 700.000 Euro netto Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Te-lefon, Fernsehen) 
gegenüber Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Tele-kommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebs-bereit ausgestattet wurde.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Criteriu: 
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Tip: Preț
Denumire: Preiskriterium
Descriere: Netzpacht (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Categorie a criteriului de atribuire greutate: Ponderare (puncte, valoare exactă)
Număr legat de criteriul de atribuire: 100

5.1.11.  Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 19/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Obligatorie
Se va utiliza comanda electronică: nu
Se va utiliza plata electronică: nu

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Bei dem zu errichtenden und zu 
betreibenden Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches 
Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung 
öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich 
handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Der 
ausgeschriebene Vertrag dient hauptsächlich dazu, die Bereitstellung oder den Betrieb eines 
öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Diese 
Auslegung entspricht der einschlägigen Rechtsprechung. Ungeachtet der eröffneten 
Bereichsausnahme nach § 149 Nr. 8 GWB ist der Auftraggeber u.a. aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen und dessen Vergabeunterlagen sowie dessen Ergebnis auf der Onlineplattform 
des Projektträgers zu veröffentlichen. Zur Wahrung eines einheitlichen, rechtssicheren und 
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förderkonformen Verfahrens wendet der Auftraggeber die Vorgaben der 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) freiwillig an. Diese freiwillige Anwendung 
begründet keine über die Fördervorgaben hinausgehenden subjektiven Rechte der Bieter, 
stellt jedoch sicher, dass die Grundsätze der Transparenz, Gleichbehandlung und 
Nichtdiskriminierung in besonderem Maße gewahrt werden. Dadurch werden sowohl vergabe- 
als auch förderrechtliche Risiken minimiert. Klarstellend gilt: Die freiwillige bzw. entsprechende 
Anwendung der KonzVgV und ergänzend der VgV eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz gegen 
Verfahrensentscheidungen richtet sich nach allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. 
VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 L 2856/24.DA). Maßgeblich ist die Rechtslage 
in der Fassung des Gesetzes zur Beschleunigung der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabebeschleunigungsgesetz) vom 18.05.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 137), das am 01.07.2026 
in Kraft getreten ist und für Vergabeverfahren gilt, die – wie das vorliegende – nach diesem 
Zeitpunkt eingeleitet worden sind. Infolge der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB gelten 
diese Vorschriften vorliegend nicht unmittelbar, sondern nur nach Maßgabe der 
dokumentierten freiwilligen bzw. entsprechenden Anwendung sowie der förderrechtlichen 
Vorgaben. Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden oder 
sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich Folgendes: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder des Angebots gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Nachprüfungsantrag ist ferner unzulässig, soweit ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizația care primește cererile de participare: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw

5.1.  Lot: LOT-0006
Titlu: Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0
Descriere: Auftraggeber ist der EBLC Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw (EBLC). Der 
EBLC plant und koordiniert den Netzausbau im Landkreis Calw. Der EBLC ist von den unter 
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
genannten kreisangehörigen Städten und Gemeinden beauftragt, die Überlassung von 
passiven innerörtlichen Gigabit-Netzen (FTTB) in deren Gemarkungsgebieten an einen 
Netzbetreiber auszuschreiben. Der EBLC sowie die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Calw haben in den letzten Jahren eine Glasfaserinfrastruktur zur Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Versorgung in Teilbereichen des Landkreises 
hergestellt. Hierzu wurden, ausgehend von Anschlusspunkten an bestehende 
Glasfaserinfrastrukturen, durch den EBLC die Zuleitungsinfrastrukturen in das 
Versorgungsgebiet (Backbone-Netz) sowie durch die Städte und Gemeinden innerörtliche 
Verteilnetze in ungenügend versorgten Bereichen des Landkreises auf Basis der FTTC- (als 
Zwischenschritt) und FTTB-Technologie hergestellt. Netzbetreiber des bestehenden 
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Backbone-Netzes sowie der bestehenden innerörtlichen Verteilnetze (FTTC und FTTB) ist die 
nswnetz, ein Zusammenschluss der SIT Sparkassen Informationstechnologie und der 
Stiegeler Internet Service GmbH. Auf Basis dieser Infrastruktur planen die Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2029. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. In 
einem ersten Schritt errichten die Städte und Gemeinden auf ihren jeweiligen 
Gemarkungsgebieten ein Gigabit-Netz (FTTB) zur Erschließung der Grauen Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen Netzerweiterungen, beispielsweise 
durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, 
vorgenommen werden, welche nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden 
und ebenfalls Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes sind. Der mit dieser 
Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 6 – 
Oberreichenbach GB-RL 1.0: - Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 428 
Gebäudeanschlusspunkte mit 525 Nutzungseinheiten - Maximalmenge Adressen gemäß 
Rahmenvereinbarung: 471 Gebäudeanschlusspunkte mit 568 Nutzungseinheiten - Garantierte 
Minimalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 235 Gebäudeanschlusspunkte Auf die 
Ausführungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den im Vergabeportal www.deutsche-

 bereitgestellten Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das evergabe.de
Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 
26.04.2021) E-Az. Zuwendungsbescheid Bund: 832.6/10-22 01BW21650 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021 E-Az. 
Zuwendungsbescheid Land: 7-8433.5/189-915210276 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identificator intern: 0006

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii

5.1.2.  Locul de executare

http://www.deutsche-evergabe.de
http://www.deutsche-evergabe.de


634273-2026 Page 27/39

Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Durată: 240 Luni

5.1.5.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 5 407 097,00 EUR

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): nu
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criteriu: Cifra de afaceri specifică anuală
Descrierea criteriului de selecție: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Be-reich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergeben-den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht 
haben: - Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0: 900.000 Euro netto - Los 2 Ebhausen GB-
RL 1.0: 400.000 Euro netto - Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 4 
Neubulach GB-RL 1.0: 2.000.000 Euro netto - Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0: 60.000 Euro netto - 
Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0: 
200.000 Euro netto - Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0: 700.000 Euro netto Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.
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Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Te-lefon, Fernsehen) 
gegenüber Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Tele-kommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebs-bereit ausgestattet wurde.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Criteriu: 
Tip: Preț
Denumire: Preiskriterium
Descriere: Netzpacht (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Categorie a criteriului de atribuire greutate: Ponderare (puncte, valoare exactă)
Număr legat de criteriul de atribuire: 100

5.1.11.  Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 19/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Obligatorie
Se va utiliza comanda electronică: nu
Se va utiliza plata electronică: nu

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Bei dem zu errichtenden und zu 
betreibenden Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
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Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung 
öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich 
handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Der 
ausgeschriebene Vertrag dient hauptsächlich dazu, die Bereitstellung oder den Betrieb eines 
öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Diese 
Auslegung entspricht der einschlägigen Rechtsprechung. Ungeachtet der eröffneten 
Bereichsausnahme nach § 149 Nr. 8 GWB ist der Auftraggeber u.a. aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen und dessen Vergabeunterlagen sowie dessen Ergebnis auf der Onlineplattform 
des Projektträgers zu veröffentlichen. Zur Wahrung eines einheitlichen, rechtssicheren und 
förderkonformen Verfahrens wendet der Auftraggeber die Vorgaben der 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) freiwillig an. Diese freiwillige Anwendung 
begründet keine über die Fördervorgaben hinausgehenden subjektiven Rechte der Bieter, 
stellt jedoch sicher, dass die Grundsätze der Transparenz, Gleichbehandlung und 
Nichtdiskriminierung in besonderem Maße gewahrt werden. Dadurch werden sowohl vergabe- 
als auch förderrechtliche Risiken minimiert. Klarstellend gilt: Die freiwillige bzw. entsprechende 
Anwendung der KonzVgV und ergänzend der VgV eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz gegen 
Verfahrensentscheidungen richtet sich nach allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. 
VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 L 2856/24.DA). Maßgeblich ist die Rechtslage 
in der Fassung des Gesetzes zur Beschleunigung der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabebeschleunigungsgesetz) vom 18.05.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 137), das am 01.07.2026 
in Kraft getreten ist und für Vergabeverfahren gilt, die – wie das vorliegende – nach diesem 
Zeitpunkt eingeleitet worden sind. Infolge der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB gelten 
diese Vorschriften vorliegend nicht unmittelbar, sondern nur nach Maßgabe der 
dokumentierten freiwilligen bzw. entsprechenden Anwendung sowie der förderrechtlichen 
Vorgaben. Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden oder 
sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich Folgendes: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder des Angebots gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Nachprüfungsantrag ist ferner unzulässig, soweit ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizația care primește cererile de participare: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw

5.1.  Lot: LOT-0007
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Titlu: Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0
Descriere: Auftraggeber ist der EBLC Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw (EBLC). Der 
EBLC plant und koordiniert den Netzausbau im Landkreis Calw. Der EBLC ist von den unter 
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
genannten kreisangehörigen Städten und Gemeinden beauftragt, die Überlassung von 
passiven innerörtlichen Gigabit-Netzen (FTTB) in deren Gemarkungsgebieten an einen 
Netzbetreiber auszuschreiben. Der EBLC sowie die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Calw haben in den letzten Jahren eine Glasfaserinfrastruktur zur Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Versorgung in Teilbereichen des Landkreises 
hergestellt. Hierzu wurden, ausgehend von Anschlusspunkten an bestehende 
Glasfaserinfrastrukturen, durch den EBLC die Zuleitungsinfrastrukturen in das 
Versorgungsgebiet (Backbone-Netz) sowie durch die Städte und Gemeinden innerörtliche 
Verteilnetze in ungenügend versorgten Bereichen des Landkreises auf Basis der FTTC- (als 
Zwischenschritt) und FTTB-Technologie hergestellt. Netzbetreiber des bestehenden 
Backbone-Netzes sowie der bestehenden innerörtlichen Verteilnetze (FTTC und FTTB) ist die 
nswnetz, ein Zusammenschluss der SIT Sparkassen Informationstechnologie und der 
Stiegeler Internet Service GmbH. Auf Basis dieser Infrastruktur planen die Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2029. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. In 
einem ersten Schritt errichten die Städte und Gemeinden auf ihren jeweiligen 
Gemarkungsgebieten ein Gigabit-Netz (FTTB) zur Erschließung der Grauen Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen Netzerweiterungen, beispielsweise 
durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, 
vorgenommen werden, welche nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden 
und ebenfalls Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes sind. Der mit dieser 
Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 7 – 
Simmersfeld GB-RL 1.0: - Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 181 
Gebäudeanschlusspunkte mit 211 Nutzungseinheiten - Maximalmenge Adressen gemäß 
Rahmenvereinbarung: 199 Gebäudeanschlusspunkte mit 229 Nutzungseinheiten - Garantierte 
Minimalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 100 Gebäudeanschlusspunkte Auf die 
Ausführungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den im Vergabeportal www.deutsche-

 bereitgestellten Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das evergabe.de
Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 
26.04.2021) E-Az. Zuwendungsbescheid Bund: 832.6/10-22 01BW21578 - 

http://www.deutsche-evergabe.de
http://www.deutsche-evergabe.de
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Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021 E-Az. 
Zuwendungsbescheid Land: 7-8433.5/114-845401476 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identificator intern: 0007

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii

5.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Durată: 240 Luni

5.1.5.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 2 179 974,00 EUR

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): nu
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criteriu: Cifra de afaceri specifică anuală
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Descrierea criteriului de selecție: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Be-reich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergeben-den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht 
haben: - Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0: 900.000 Euro netto - Los 2 Ebhausen GB-
RL 1.0: 400.000 Euro netto - Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 4 
Neubulach GB-RL 1.0: 2.000.000 Euro netto - Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0: 60.000 Euro netto - 
Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0: 
200.000 Euro netto - Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0: 700.000 Euro netto Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Te-lefon, Fernsehen) 
gegenüber Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Tele-kommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebs-bereit ausgestattet wurde.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Criteriu: 
Tip: Preț
Denumire: Preiskriterium
Descriere: Netzpacht (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Categorie a criteriului de atribuire greutate: Ponderare (puncte, valoare exactă)
Număr legat de criteriul de atribuire: 100

5.1.11.  Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 19/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
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La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Obligatorie
Se va utiliza comanda electronică: nu
Se va utiliza plata electronică: nu

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Bei dem zu errichtenden und zu 
betreibenden Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches 
Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung 
öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich 
handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Der 
ausgeschriebene Vertrag dient hauptsächlich dazu, die Bereitstellung oder den Betrieb eines 
öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Diese 
Auslegung entspricht der einschlägigen Rechtsprechung. Ungeachtet der eröffneten 
Bereichsausnahme nach § 149 Nr. 8 GWB ist der Auftraggeber u.a. aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen und dessen Vergabeunterlagen sowie dessen Ergebnis auf der Onlineplattform 
des Projektträgers zu veröffentlichen. Zur Wahrung eines einheitlichen, rechtssicheren und 
förderkonformen Verfahrens wendet der Auftraggeber die Vorgaben der 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) freiwillig an. Diese freiwillige Anwendung 
begründet keine über die Fördervorgaben hinausgehenden subjektiven Rechte der Bieter, 
stellt jedoch sicher, dass die Grundsätze der Transparenz, Gleichbehandlung und 
Nichtdiskriminierung in besonderem Maße gewahrt werden. Dadurch werden sowohl vergabe- 
als auch förderrechtliche Risiken minimiert. Klarstellend gilt: Die freiwillige bzw. entsprechende 
Anwendung der KonzVgV und ergänzend der VgV eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz gegen 
Verfahrensentscheidungen richtet sich nach allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. 
VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 L 2856/24.DA). Maßgeblich ist die Rechtslage 
in der Fassung des Gesetzes zur Beschleunigung der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabebeschleunigungsgesetz) vom 18.05.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 137), das am 01.07.2026 
in Kraft getreten ist und für Vergabeverfahren gilt, die – wie das vorliegende – nach diesem 
Zeitpunkt eingeleitet worden sind. Infolge der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB gelten 
diese Vorschriften vorliegend nicht unmittelbar, sondern nur nach Maßgabe der 
dokumentierten freiwilligen bzw. entsprechenden Anwendung sowie der förderrechtlichen 
Vorgaben. Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden oder 
sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich Folgendes: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
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sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder des Angebots gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Nachprüfungsantrag ist ferner unzulässig, soweit ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizația care primește cererile de participare: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw

5.1.  Lot: LOT-0008
Titlu: Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0
Descriere: Auftraggeber ist der EBLC Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw (EBLC). Der 
EBLC plant und koordiniert den Netzausbau im Landkreis Calw. Der EBLC ist von den unter 
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
genannten kreisangehörigen Städten und Gemeinden beauftragt, die Überlassung von 
passiven innerörtlichen Gigabit-Netzen (FTTB) in deren Gemarkungsgebieten an einen 
Netzbetreiber auszuschreiben. Der EBLC sowie die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Calw haben in den letzten Jahren eine Glasfaserinfrastruktur zur Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Versorgung in Teilbereichen des Landkreises 
hergestellt. Hierzu wurden, ausgehend von Anschlusspunkten an bestehende 
Glasfaserinfrastrukturen, durch den EBLC die Zuleitungsinfrastrukturen in das 
Versorgungsgebiet (Backbone-Netz) sowie durch die Städte und Gemeinden innerörtliche 
Verteilnetze in ungenügend versorgten Bereichen des Landkreises auf Basis der FTTC- (als 
Zwischenschritt) und FTTB-Technologie hergestellt. Netzbetreiber des bestehenden 
Backbone-Netzes sowie der bestehenden innerörtlichen Verteilnetze (FTTC und FTTB) ist die 
nswnetz, ein Zusammenschluss der SIT Sparkassen Informationstechnologie und der 
Stiegeler Internet Service GmbH. Auf Basis dieser Infrastruktur planen die Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2029. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Landkreises Calw besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. In 
einem ersten Schritt errichten die Städte und Gemeinden auf ihren jeweiligen 
Gemarkungsgebieten ein Gigabit-Netz (FTTB) zur Erschließung der Grauen Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen Netzerweiterungen, beispielsweise 
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durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, 
vorgenommen werden, welche nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden 
und ebenfalls Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes sind. Der mit dieser 
Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 8 – 
Unterreichenbach GB-RL 1.0: - Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 446 
Gebäudeanschlusspunkte mit 660 Nutzungseinheiten - Maximalmenge Adressen gemäß 
Rahmenvereinbarung: 491 Gebäudeanschlusspunkte mit 705 Nutzungseinheiten - Garantierte 
Minimalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 245 Gebäudeanschlusspunkte Auf die 
Ausführungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den im Vergabeportal www.deutsche-

 bereitgestellten Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das evergabe.de
Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 
26.04.2021) E-Az. Zuwendungsbescheid Bund: 832.6/10-22 01BW21561 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021 E-Az. 
Zuwendungsbescheid Land: 7-8433.5/118-839855761 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identificator intern: 0008

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 64214400 Închiriere de linii terestre de comunicaţii

5.1.2.  Locul de executare
Subdiviziunea țării (NUTS): Calw (DE12A)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Durată: 240 Luni

5.1.5.  Valoare
Valoarea estimată fără TVA: 6 711 274,00 EUR

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): nu
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

http://www.deutsche-evergabe.de
http://www.deutsche-evergabe.de
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5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criteriu: Cifra de afaceri specifică anuală
Descrierea criteriului de selecție: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Be-reich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergeben-den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht 
haben: - Los 1 Bad Teinach-Zavelstein GB-RL 1.0: 900.000 Euro netto - Los 2 Ebhausen GB-
RL 1.0: 400.000 Euro netto - Los 3 Höfen an der Enz GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 4 
Neubulach GB-RL 1.0: 2.000.000 Euro netto - Los 5 Neuweiler GB-RL 1.0: 60.000 Euro netto - 
Los 6 Oberreichenbach GB-RL 1.0: 500.000 Euro netto - Los 7 Simmersfeld GB-RL 1.0: 
200.000 Euro netto - Los 8 Unterreichenbach GB-RL 1.0: 700.000 Euro netto Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Te-lefon, Fernsehen) 
gegenüber Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Tele-kommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebs-bereit ausgestattet wurde.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Criteriu: 
Tip: Preț
Denumire: Preiskriterium
Descriere: Netzpacht (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Categorie a criteriului de atribuire greutate: Ponderare (puncte, valoare exactă)
Număr legat de criteriul de atribuire: 100

5.1.11.  Documentele achiziției
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Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 19/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Obligatorie
Se va utiliza comanda electronică: nu
Se va utiliza plata electronică: nu

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Bei dem zu errichtenden und zu 
betreibenden Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches 
Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung 
öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich 
handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Der 
ausgeschriebene Vertrag dient hauptsächlich dazu, die Bereitstellung oder den Betrieb eines 
öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Diese 
Auslegung entspricht der einschlägigen Rechtsprechung. Ungeachtet der eröffneten 
Bereichsausnahme nach § 149 Nr. 8 GWB ist der Auftraggeber u.a. aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen und dessen Vergabeunterlagen sowie dessen Ergebnis auf der Onlineplattform 
des Projektträgers zu veröffentlichen. Zur Wahrung eines einheitlichen, rechtssicheren und 
förderkonformen Verfahrens wendet der Auftraggeber die Vorgaben der 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) freiwillig an. Diese freiwillige Anwendung 
begründet keine über die Fördervorgaben hinausgehenden subjektiven Rechte der Bieter, 
stellt jedoch sicher, dass die Grundsätze der Transparenz, Gleichbehandlung und 
Nichtdiskriminierung in besonderem Maße gewahrt werden. Dadurch werden sowohl vergabe- 
als auch förderrechtliche Risiken minimiert. Klarstellend gilt: Die freiwillige bzw. entsprechende 
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Anwendung der KonzVgV und ergänzend der VgV eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz gegen 
Verfahrensentscheidungen richtet sich nach allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. 
VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 L 2856/24.DA). Maßgeblich ist die Rechtslage 
in der Fassung des Gesetzes zur Beschleunigung der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabebeschleunigungsgesetz) vom 18.05.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 137), das am 01.07.2026 
in Kraft getreten ist und für Vergabeverfahren gilt, die – wie das vorliegende – nach diesem 
Zeitpunkt eingeleitet worden sind. Infolge der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB gelten 
diese Vorschriften vorliegend nicht unmittelbar, sondern nur nach Maßgabe der 
dokumentierten freiwilligen bzw. entsprechenden Anwendung sowie der förderrechtlichen 
Vorgaben. Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden oder 
sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich Folgendes: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem Auftraggeber rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder des Angebots gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Nachprüfungsantrag ist ferner unzulässig, soweit ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizația care primește cererile de participare: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw

8. Organizații

8.1.  ORG-0001
Denumire oficială: Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw
Număr de înregistrare: 8477
Adresă poștală: Vogteistraße 42-46
Localitate: Calw
Cod poștal: 73565
Subdiviziunea țării (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Țara: Germania
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 7051160497
Adresa de internet: http://www.kreis-calw.de
Profilul achizitorului: https://www.deutsche-evergabe.de
Rolurile acestei organizații: 
Cumpărător
Organizația care primește cererile de participare

8.1.  ORG-0002
Denumire oficială: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Număr de înregistrare: bfba9a4f-e457-48ba-9f88-eaf874e5f3b9
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Adresă poștală: Kapellenstraße 17
Localitate: Karlsruhe
Cod poștal: 76131
Subdiviziunea țării (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Țara: Germania
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rolurile acestei organizații: 
Organizația responsabilă cu căile de atac

8.1.  ORG-0003
Denumire oficială: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Număr de înregistrare: 21cc615d-6834-4f90-8da1-ba5eda248a4d
Adresă poștală: Panoramastraße 29
Localitate: Stuttgart
Cod poștal: 70174
Subdiviziunea țării (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Țara: Germania
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Adresa de internet: https://www.iuscomm.de
Rolurile acestei organizații: 
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții

8.1.  ORG-0004
Denumire oficială: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Număr de înregistrare: 0204:994-DOEVD-83
Localitate: Bonn
Cod poștal: 53119
Subdiviziunea țării (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Țara: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rolurile acestei organizații: 
TED eSender

Informații privind anunțul

Identificatorul/versiunea anunțului: a3c460d7-5c66-4708-b7c6-122333f1fcc6  -  01
Tip de formular: Procedură concurențială
Tip de anunț: Anunț de participare sau de concesionare - regim standard
Subtipul anunțului: 19
Data notificării expedierii: 14/09/2026 12:32:00 (UTC+02:00) ora Europei de Est, ora de vară a 
Europei Centrale
Limbile în care acest anunț este disponibil oficial: germană
Numărul de publicare al anunțului: 634273-2026
Numărul ediției JO S: 178/2026
Data publicării: 15/09/2026
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